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Individuelle Freiheit ist heute ein grundlegendes Menschenrecht und beispielsweise an pro-

minenter Stelle im Grundgesetz festgeschrieben. In der Vergangenheit war dies jedoch aus 

ganz unterschiedlichen Gründen bei weitem nicht für jeden Menschen eine Selbstverständ-

lichkeit. Dieses Proseminar beschäftigt sich mit den vielfältigen Formen von Unfreiheit in der 

Neuzeit sowie ihren sozioökonomischen Hintergründen. Einerseits soll so ein Überblick über 

diese weitläufige Thematik geboten werden, andererseits soll ein Bewusstsein dafür geschaf-

fen werden, dass Freiheit im heutigen Sinne ein Privileg darstellt, das vielen Menschen in 

früherer Zeit verwehrt blieb. 

Der Leistungsnachweis wird erbracht durch regelmäßige Teilnahme, Referat und Hausarbeit. 

Die Anmeldung erfolgt über das LSF. 
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